
17.–23.
 Mai
2026

DIE DORSTENER TAGE 
DES GRUNDGESETZES



Der Grundgesetzladen 
in der Innenstadt – Suitbertusstr. 7

Die Dorstener Tage des Grundgesetzes 
sind durch und durch bürgerschaftlich 
gestaltet. Vereine, Gruppen, Schulen und 
Einzelpersonen laden gemeinsam dazu ein, 
unsere Demokratie zu leben, zu feiern und 
zu verstehen – was hat Demokratie mit mei-
nem Alltag zu tun?

Menschenwürde, Demokratie und Respekt 
sind die Begriff e, die Bürgermeister Tobias 
Stockhoff  im Jahr 2018 ausgewählt hat, um 
den Dorstener Stadtdialog ins Leben zu rufen. 
Dieser bietet auch den Rahmen für die Dors-
tener Tage des Grundgesetzes. Mit welchen 
Begriff en verbinden Sie Demokratie?

DEMOKRATIE 
KONKRET.

GASTGEBER IM NAMEN ALLER AKTEURE:
BÜNDNIS „WIR IN DORSTEN GEGEN RECHTS“ &
JUGENDBERUFSHILFE – AMT FÜR FAMILIE UND JUGEND 
DER STADT DORSTEN

Was ist konkret an der Demokratie?
Wo erleben und gestalten Sie 
in ihrem Leben Demokratie?

Der Grundgesetzladen ist ein Ort für das persönliche 
Gespräch über die Demokratie und über das Grund-
gesetz. 

Mit Informationen, Begegnungen und Austausch wird dort 
das Grundgesetz lebendig. Besucher_innen können sich hier 

19.–23. Mai
täglich 10–16 Uhr

(bei Veranstaltungen 
tlw. bis 22 Uhr)

Suitbertusstraße 7

über die Entstehungsgeschichte des Grundgesetzes informieren, 
seine zentrale Bedeutung für die Demokratie kennenlernen 
und die Verbindung zu den universellen Menschenrechten 
entdecken. UND er ist ein Ort für das persönliche Kennenler-
nen, für das Gespräch in entspannter Atmosphäre bei einem 
Getränk, einer Tasse Kaff ee und bei Musik.

Denn Demokratie ist eine Lebensform und entsteht nicht nur 
in politischen Debatten, sondern auch dort, wo Menschen sich 
begegnen, Vertrauen aufbauen und miteinander ins Gespräch 
kommen. Unterstützt wird dies durch Ausstellungen, Vorträge 
und interaktive Formate. Sie sollen deutlich machen, dass 
unser Grundgesetz weit mehr ist als ein historisches Doku-
ment und ein juristischer Text. Es ist ein Schutzversprechen 
für Menschenwürde, Freiheit, Gleichberechtigung und demo-
kratische Teilhabe. 

Gleichzeitig richtet der Grundgesetzladen den Blick auf die 
Gegenwart. Gerade angesichts zunehmender Angriff e auf 
unsere demokratischen Werte und Institutionen steht unser 
demokratisches Fundament erneut unter Druck. Die Erosion 
von Grundrechten beginnt nicht mit ihrer Abschaff ung, 
sondern mit Gleichgültigkeit, Relativierung, Schweigen, 
wachsender sozialer Ungerechtigkeit und Desinformation.

Viele lokale Initiativen füllen 
die Dorstener Tage des 

Grundgesetzes mit Leben.

Wir danken dem Verein Herausforderung e. V. 
für die freundliche Überlassung der Räume und 
laden alle herzlich ein: 

Schulen, Vereine, Initiativen und Einzelpersonen, 
Jung und Alt. Kommen Sie herein und gestalten Sie 
mit uns Demokratie konkret!

Der Grundgesetzladen ist 
barrierefrei zugänglich,

mit einer Sitzecke, Kaff ee 
und Kaltgetränken.

Bürgermeister Tobias 
Stockhoff  rief 2018 
den Dorstener Stadt-
Dialog ins Leben.
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Gestaltung des
Grundgesetzladens 

SCHÜLER_INNEN DER NEUEN SCHULE DORSTEN

Schaufenstergestaltung 
des Grundgesetzladens

Die Schüler_innen des Kunstkurses aus dem Wahlpfl ichtfach 
des 9. Jahrgangs der Neuen Schule befassten sich unter 
Leitung von Bettina von Bichowski im Unterricht längerfristig 
mit dem Grundgesetz und leiteten davon die Gestaltung der 
Schaufenster des Grundgesetzladens ab. Diese Gestaltung 
spiegelt das Demokratieverständnis und die Ideen der 
Schüler_innen wider. 

Mit unterschiedlichen Piktogrammen werden Inhalte und Aus-
sagen des Grundgesetzes bildhaft auf den Schaufenstern dar-
gestellt. Sie werden bei der Eröff nungsfeier präsentiert. Die 
Ergebnisse sind auch in einer Dokumentation zu betrachten.

23. Mai 2026

www.ehrentag.de Der Ehrentag ist eine gemeinsame Initiative des 
Bundespräsidenten und der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt. 

Am 23. Mai 2026 feiert unser Grundgesetz seinen 77. Geburtstag. 
Deshalb hat Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier zum 
23. Mai 2026 den ersten deutschlandweiten Mitmachtag ausgerufen. 

Eingebettet ist der Ehrentag in einen Aktionszeitraum vom 16. bis zum 31. Mai. 
Der Bundespräsident lädt alle aktiven Bürger_innen ein, in dieser Zeit durch 
kleine und große Aktionen vor Ort unser Land ein bisschen besser zu machen. 
Er schlägt vor, Begegnung und gemeinsames Tun in den Mittelpunkt zu stellen.

Die Dorstener Tage des Grundgesetzes haben genau darin ihre Tradition, unter 
Einbindung vieler Ehrenamtlicher durch Gespräche und Aktionen die Demokratie 
gemeinsam zu stärken und dabei eine ihrer wichtigsten Grundlagen, nämlich das 
Grundgesetz, in den Mittelpunkt zu stellen.

Veranstaltung zum Ehrentag 
in Dorsten siehe Seite 19...
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STADT DORSTEN, GYMNASIUM PETRINUM
& ST. URSULA GYMNASIUM

Eröffnung
„Dorstener Tage des Grundgesetzes“

mit einer Menschenkette vom St. Ursula Gymnasium in der 
Ursulastraße bis zum Grundgesetzladen

Aufgedruckte GG-Artikel auf T-Shirts fördern das Gespräch 
der Schüler_innen mit Passanten.

Im Beisein von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier

© Bundesregierung/Steffen Kugler

Mo., 18. Mai
17 Uhr

Grundgesetzladen
Suitbertusstraße 7

Eröffnung
PASTOR JENS VOGEL & NEUE SCHULE DORSTEN

Wertegrundlagen des Grundgesetzes 
und Ideen zur praktischen Umsetzung

In einem Unterrichtsbesuch in einer 10. Klasse der Neuen 
Schule soll Wissen über die Wertegrundlage für das Grund-
gesetz vermittelt werden. Anschließend werden interaktiv 
praktische Anwendungen mit den Schüler_innen erarbeitet.

Programm im Vorhinein

Im Unterricht
Neue Schule Dorsten

Im gesamten Zeitraum

STADTBIBLIOTHEK

Buch- und Medienausstellung 
zum Grundgesetz

inkl. Kinderbücher zum Thema!

BUCHHANDLUNG THALIA DORSTEN

Büchertisch zu Demokratie 
und Grundgesetz

Die Buchhandlung präsentiert einen eigens zusammengestell-
ten Büchertisch mit Sachbüchern, Streitschriften und Einstei-
gerlektüre für Schüler_innen genauso wie politisch Erfahrene.

Di.–Fr. 10–18 Uhr
Sa. 10–13 Uhr

Eingangsbereich
Im Werth 6

18.–23. Mai

zu regulären Öffnungszeiten
Markt 4-6,  46282 Dorsten

Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier 
zu Besuch bei den Dorstener 
Tagen des Grundgesetzes

Der Bundespräsident hat den bundesweiten Ehrentag 
ausgerufen, um den Geburtstag unserer Verfassung 
stärker ins öffentliche Bewusstsein zu rücken (s. weitere 
Informationen Seite zuvor). Zur Sichtbarmachung hat er 
zu bürgerschaftlichen Aktionen im ganzen Land aufgerufen. 
Die Dorstener Tage des Grundgesetzes sind dabei.

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat Dorsten 
als einen der Orte ausgewählt, die er im Aktionszeitraum 
besuchen wird. Zusammen mit Schüler_innen und vielen 
anderen Beteiligten wird er die Dorstener Grundgesetztage 
eröffnen.

Alle weiteren 
Informationen zu dem 
Besuch entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse.
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TEXT: MARTINA LISSNER & RALF LOSEN

Lied für die Tage des Grundgesetzes

Im gesamten Zeitraum
GYMNASIUM PETRINUM

Ausstellung 
„Heimat und Demokratie“

Was gibt uns das Gefühl, zu Hause zu sein? 
Ist es ein Ort, bestimmte Menschen oder das Gefühl von 
Sicherheit und Akzeptanz? 
In diesem Projekt setzen sich Schüler_innen vom Gymnasium 
Petrinum kreativ mit der Frage auseinander, was „Heimat“ für 
sie persönlich bedeutet.
Ausgehend von eigenen Erfahrungen und Gedanken refl ek-
tieren sie, wann und wo sie sich zugehörig fühlen und was 
sie brauchen, um sich ernst genommen und angenommen 
zu fühlen. Dabei wird auch der Blick auf zentrale Werte und 
Rechte des Grundgesetzes gelenkt – die Würde des Men-
schen, Gleichberechtigung oder Meinungsfreiheit –, die eine 
wichtige Grundlage für ein respektvolles und gemeinschaft-
liches Zusammenleben bilden.
Die entstandenen Arbeiten zeigen auf vielfältige Weise, wie 
individuell „Heimat“ erlebt wird und warum es entscheidend 
ist, dass diese grundlegenden Rechte für alle Menschen gel-
ten, unabhängig von Herkunft oder Lebensgeschichte.

ST. URSULA GYMNASIUM, LITERATURKURS DER OBERSTUFE

Jugendliche präsentieren 
ihre Gedanken zu Grundgesetz 
und Demokratie

Präsentationen und Installationen
Während der gesamten Woche können Schüler_innen im 
Gymnasium bei kleinen Pausenaktionen im Forum der Schule 
ihre Gedanken entwickeln und präsentieren.

Im gesamten Zeitraum

Zu den Öff nungszeiten:
Grundgesetzladen
Suitbertusstraße 7

Möglichkeit zum Gespräch 
mit den Schüler_innen: 

Mo., Do. und Fr.
 jeweils 10–13 Uhr

Durchgehend
im Forum 

St. Ursula Gymnasium
Ursulastraße 8–12

Dorsten – zwischen 
Lippe, Wald und Stadt.
Hier beginnt Demokratie.
Hier. Mit uns.
Sei ein Mensch.

Vom Rathausplatz bis in jedes Viertel,
unsere Stimmen sind der Schlüssel.
Kein alter Text im Regal –
das Grundgesetz gilt überall.

Auf dem Markt, wo Menschen reden,
Zukunft teilen, Wege weben,
zählt nicht Lautstärke, sondern Mut –
Respekt tut unsrer Stadt gut.

Jupa, Ehrenamt, Engagement –
so lebt Demokratie davon.
Nicht nur reden, wirklich handeln,
Verantwortung gemeinsam tragen.

Echte Alternativen statt Parolen,
Brücken bau’n statt Mauern holen.
Jede Stimme zählt hier mit,
jeder Schritt ist Fortschritt.

Wenn der Wind auch stärker weht,
steh’n wir fest, weil Würde zählt.
Sei ein Mensch – egal wo du stehst,
weil nur so Zukunft entsteht.
Wir steh’n zusammen – laut und frei,
Dorsten ist dabei!

Menschenwürde fest verankert,
Demokratie bleibt unser Anker.
Hand in Hand in dieser Zeit –
wir sind zur Zukunft bereit.
Sei ein Mensch – und sei dabei!

Hey! – Wir steh’n zusammen!
Hey! – In Dorsten Hand in Hand!
Für Würde und für Freiheit,
für unser Grundgesetz im Land!

:Zusammenhalt!:
:Respekt für dich und mich!:
:Sei ein Mensch!:
Das gilt für alle gleich!
Demokratie lebt hier bei uns –
Dorsten, wir steh’n für dich!

Nicht irgendwann.
Nicht irgendwo.
Hier in Dorsten.
Gemeinsam.
Sei ein Mensch.

Zum Anhören:

Wir stehen zusammen, 
laut und frei, 
Dorsten ist dabei
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MISSION DORSTEN E. V.

Gottesdienst zum Auftakt 
der Dorstener Tage des GG

„Die Würde des Menschen ist unantastbar“ – Der Artikel 1 des 
Grundgesetzes wird im Zentrum des Gottesdienstes stehen, 
mit der Einladung zum Nachdenken über folgende Fragen:

Wo hat die Würde für mich eine persönliche Bedeutung?
Wie kann die Würde praktisch gefördert werden?
Warum ist dazu der Blick in das Evangelium wichtig?

Sonntag, 17. Mai

15.30 Uhr

Oude Marie 
(Amphitheater) 

Bürgerpark 
Maria Lindenhof

Im Werth 59

Im gesamten Zeitraum
BÜNDNIS „WIR IN DORSTEN GEGEN RECHTS“

„Hallo Grundgesetz, 
gut, dass es dich gibt.“

Stadtweite Befl aggung 
an verschiedenen, öff entlichen Orten 

BÜNDNIS „WIR IN DORSTEN GEGEN RECHTS“

Selbst hergestellte Bierdeckel

Das Bündnis „Wir in Dorsten gegen Rechts“ hat verschiedene 
Bierdeckel gestaltet, die zentrale Artikel des Grundgesetzes 
aufgreifen. 
Sie sollen dazu einladen, in ungezwungener Atmosphäre 
einen Blick auf die Werte und Inhalte des Grundgesetzes zu 
werfen und Gespräche darüber anzustoßen.

GRUPPE „DIE KREATIVE PAUSE“

Graffi  ti für das Grundgesetz

Banner in der Innenstadt
Die Schüler_innen der Neuen Schule Dorsten setzen sich 
kreativ mit zentralen Werten des Grundgesetzes auseinander 
und entwickeln eigene Skizzen, die auf Banner übertragen 
werden. Die Schüler_innen stärken sich damit in Demokratie-
verständnis, Mitbestimmung und kreativen Ausdrucksformen.

Ausstellung im Grundgesetzladen
Zusätzlich wird der Entstehungsprozess in einer Fotodoku-
mentation festgehalten, die sowohl den Projektverlauf in der 
Schule als auch die Fertigstellung der Banner zeigt. 

4 Wochen
im Mai

Die Bierdeckel werden 
in Cafés, Kneipen und 
Lokalen im gesamten 
Dorstener Stadtgebiet 

ausgelegt.

Gruppe von Schüler_innen 
der Neuen Schule Dorsten

in Zusammenarbeit mit 
Jugendberufshilfe und 
Jugendförderung der 

Stadt Dorsten

Grundgesetzladen
Suitbertusstraße 7

STADT DORSTEN

Eröff nung zu den Dorstener 
Tagen des Grundgesetzes 

Alle Infos s. Seite 6

GYMNASIUM ST. URSULA

Grundgesetz verstehen

Juristen informieren im Unterricht mit praxisnahen Beispielen 
über die Relevanz unseres Grundgesetzes: 
EU & Grundfreiheiten – Rundfunk- und Pressefreiheit – 
Meinungsfreiheit in den sozialen Medien

Workshops an zwei Tagen mit fünf Oberstufenkursen
Szenarienspiel
Live-Schalte zum ARD Rechtsexperten Frank Bräutigam 
für authentische Einblicke in praktische Pressearbeit

Montag, 18. Mai

17 Uhr

Grundgesetzladen
Suitbertusstraße 7

Unterrichtsgestaltung 
mit dem Verein „Grund-
gesetz verstehen e. V.“
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BÜNDNIS „WIR IN DORSTEN GEGEN RECHTS“

Grundgesetzlounge des Vinylcafés

Das Vinylcafé im Grundgesetzladen 
mit Livemusik von Luna Böing

Das Vinylcafé Schwarzes Gold auf dem Zechengelände Fürst 
Leopold hat sich in Dorsten durch sein „Open Stages Konzept“, 
legendäre Live-Konzerte und eine tolle Atmosphäre einen Kult-
status erarbeitet. 
Für den Betreiber Heinz-Bernd Töns ist es eine Freude, sich an 
den Dorstener Tagen des Grundgesetzes aktiv zu beteiligen. 
So wechselt das Vinylcafé für einen Abend in den Grund-
gesetzladen und veranstaltet eine “Grundgesetz-Lounge“ mit 
Live-Musik von der Singer-Songwriterin Luna Böing.

Dienstag, 19. Mai

19–22 Uhr

Grundgesetzladen
Suitbertusstraße 7

Musik, gute Gespräche, 
Bier und Softdrinks

Montag, 18. Mai
BÜNDNIS „WIR IN DORSTEN GEGEN RECHTS“

Demokratie-Stammtisch

Das Bündnis „Wir in Dorsten gegen Rechts“ lädt zu einem 
off enen Demokratie-Stammtisch in den Grundgesetzladen ein. 
Der Demokratie-Stammtisch ist ein bewährtes und regelmä-
ßiges Format des Bündnisses.

Unter dem Motto – Platz nehmen, reden, zuhören, mitdenken –
bietet der Stammtisch in off ener Atmosphäre einen Raum zum 
Kennenlernen und Austausch. Es können aktuelle und persön-
liche Themen besprochen werden, die die Teilnehmer_innen 
interessieren und bewegen. Bei diesem Demokratie-Stamm-
tisch wird die Bedeutung des Grundgesetzes für unsere 
Demokratie in den Vordergrund gestellt. 

19.30 Uhr

Grundgesetzladen
Suitbertusstraße 7

BÜRGERPARKVEREIN MARIA LINDENHOF E. V.

Demokratie konkret – 
Mein Motiv auf der Leinwand

Kreativformat – „Dolce Vita im Bürgerpark“

Im Rahmen von „Dolce Vita im Bürgerpark“ werden die Teil-
nehmenden kleine Leinwände (10 x 10 cm) mit Motiven be-
malen, die ihnen zum Thema „Demokratie konkret“ einfallen. 
Die bemalten Leinwände werden am Ende zu einem Gesamt-
werk zusammengefügt.

Leinwände, Pinsel, Farben und Filzstifte werden bereitgestellt.

Mittwoch, 20. Mai

17–20 Uhr

Bürgerpark 
Maria Lindenhof

Im Werth 59

mit Musik, Würstchen, 
und kühlen Getränken

Dienstag, 19. Mai
PAUL-SPIEGEL-BERUFSKOLLEG, BILDUNGSGANG 
„HEILERZIEHUNGSPFLEGE UNTERSTUFE 2025/26“ 
& KATHOLISCHE ARBEITNEHMERBEWEGUNG DORSTEN

Wanderausstellung 
„Das Grundgesetz und 
Menschen mit Behinderung“

Eröff nung der Ausstellung mit den Ausstellungs-
macher_innen – Startpunkt der Wanderausstellung

Fortsetzung der Ausstellung
am 20. und 21. Mai 2026, 
10–12.30 Uhr & 14–17 Uhr

9 Uhr

Jüdisches Museum 
Westfalen

Julius-Ambrunn-Straße 1

Art. 13 GG: 
„Die Wohnung ist unverletzlich.“

© Klient eines Wohnheims, 
Paul-Spiegel-Berufskolleg Dorsten

Siehe auch 
Veranstaltung 

Freitag, 22. Mai
10 Uhr 12 13



Mittwoch, 20. Mai
JÜDISCHES MUSEUM WESTFALEN & STADT DORSTEN

Autorenlesung – Lorenz Hemicker 
„Mein Großvater der Täter“

1941 ermorden die SS und ihre Helfer über 27.000 Juden 
und Jüdinnen im Wald von Rumbula. Die Gruben, in denen 
die Menschen erschossen werden, konstruiert der SS-Offi  zier 
Ernst Hemicker. Verurteilt wird er dafür nie. 

Lorenz Hemicker wächst Jahrzehn-
te später mit einer vagen Ahnung auf, 
welchen Verbrechens sich sein Groß-
vater schuldig gemacht hat. 
Als er mit seinem Vater nach Lettland 
reisen will, um mehr über die Taten 
von Ernst Hemicker zu erfahren, stirbt der Vater unerwartet. 
Für Lorenz Hemicker wird diese Zäsur der Beginn einer jahre-
langen Suche nach den Spuren seines Großvaters. 
Dabei entsteht das Bild eines Mannes, der – wie viele andere 
mit ihm – vom Jedermann zum Täter wird und dessen Taten 
seinen Sohn und seinen Enkel noch lange über seinen Tod 
hinaus wie einen Schatten begleiten.

19.30 Uhr

Jüdisches Museum 
Westfalen

Julius-Ambrunn-Straße 1

Aus Platzgründen wird 
um Anmeldung gebeten: 

rezeption@jmw-dorsten.de 
oder 02362 45279

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

 Foto: ©F.A.Z.-Lucas Bäuml

Donnerstag, 21. Mai

OurGenerationZ (OGZ) & PAUL-SPIEGEL-BERUFSKOLLEG

Planspiel Demokratie – 
Mitreden. Verhandeln. Verstehen.

Demokratie lässt sich nicht nur erklären – sie lässt sich auch 
erleben, wie bei diesem Planspiel. Gemeinsam mit einer Klas-
se des Paul-Spiegel-Berufskollegs Dorsten wird im Grundge-
setzladen ein interaktives Demokratie-Planspiel durchgeführt.

Das Format arbeitet mit einer realitätsnahen Konfl iktsituation, 
in denen sich die Teilnehmenden mit unterschiedlichen Perspek-
tiven beschäftigen, in dem sie klare Rollen einnehmen und 
konkrete Interessen vertreten. Ziel ist, gemeinsame Lösungen
 zu erarbeiten, komplexe gesellschaftliche und politische Fragen 

verständlich und multiperspektivisch erfahrbar zu machen. 
In dem zugrunde liegenden Szenario steht eine hoch 
verschuldete Stadt vor schwierigen Entscheidungen zu 
sozialen Leistungen, Arbeitsbeschaff ungsmaßnahmen und 
kommunalen Interessen. Die Jugendlichen nehmen unter-
schiedliche Rollen staatlicher Akteure und Betroff ener ein.

Das Planspiel eignet sich besonders, um Demokratiebildung 
anschaulich, interaktiv und lebensnah umzusetzen. Dabei 
werden nicht nur Wissen und politische Zusammenhänge 
vermittelt, sondern auch Kommunikation, Teamarbeit, Verant-
wortungsbewusstsein und Problemlösefähigkeit gestärkt.

10–14 Uhr

Grundgesetzladen
Suitbertusstraße 7

Donnerstag, 21. Mai
SENIORENBEIRAT DER STADT DORSTEN

Tag der off enen Tür...

Der Seniorenbeirat setzt sich für die Interessen von älteren 
Menschen ein und fördert damit die Gleichbehandlung in 
unserer Gesellschaft.                   (s. nächste Seite)

10 Uhr

Vehme-Treff 
An der Vehme 1

...Tag der off enen Tür

An diesem Tag stehen die Technikbegleiter mit Tipps und 
Informationen zur digitalen Welt bereit. Sie helfen der älteren 
Generation, im Technikdschungel ihren Weg zu fi nden, um 
mit Hilfe der digitalen und sozialen Medien an den Angeboten 
der Stadtgesellschaft teilhaben zu können.

Ab 12 Uhr wird die 
Grillwurst aufgelegt.

Besonders schön: 
Auch Bürger_innen sind 
eingeladen, beim Plan-

spiel mitzumachen. 
So wird es nicht nur zu 
einem Lernformat für 
Jugendliche, sondern 

auch zu einem off enen 
Einblick in demokratische 
Aushandlungsprozesse 

vor Ort.
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Donnerstag, 21. Mai
OurGenerationZ (OGZ) & ELISANA APOTHEKE 
IN KOOPERATION MIT DER JUGENDBERUFSHILFE DORSTEN

GenerationZDay & Night – 
Dorsten im Demokratie-Dialog

Demokratie lebt davon, dass Menschen mitreden, mitge-
stalten und sich einbringen. Genau darum geht es an diesem 
Abend in Dorsten. Jugendliche der OurGenerationZ (OGZ) 
kommen mit Bürger_innen, Politiker_innen und weiteren 
Gäste ins Gespräch.
Bereits in den Tagen vor der Veranstaltung werden im Grund-
gesetzladen Gedanken, Schlagworte und Wünsche zum The-
ma Demokratie gesammelt. Am Vormittag des 21. Mai fi ndet 
dort außerdem ein Demokratie-Planspiel mit einer Klasse des 
Paul-Spiegel-Berufskollegs statt. Die Ergebnisse aus diesen 
Formaten bilden die Grundlage für den Abend.
Beim GenerationZDay & Night werden diese Themen gemein-
sam aufgegriff en: Was bewegt junge Menschen? 
Welche Fragen sind für Dorsten besonders relevant? 
Und was kann Demokratie vor Ort ganz konkret bedeuten? 
Die Gäste können vor Ort mit abstimmen, welche Themen in 
der Gesprächsrunde besonders im Fokus stehen sollen.

Von Jugendlichen ausgewählte Lieder in Verbindung zur 
Demokratie
Spontane Kunstaktion – Unter Anleitung eines Künstlers 
entsteht ein Kunstwerk aus den Gedanken der Besucher_
innen, den Ergebnissen des Planspiels und den Inhalten 
der Diskussion. Ein Zeichen für Demokratie aus den Stim-
men des Tages
Bring & Share für Essen und Trinken
Off ene, einladende und gemeinschaftliche Atmosphäre für 
Begegnung und niedrigschwellige Gespräche
Teilweise hybride Übertagung über den Instagram-Kanal 
für Interessierte außerhalb Dorstens

18–ca. 22 Uhr

Grundgesetzladen
Suitbertusstraße 7

Im Mittelpunkt steht 
der Austausch zwischen 
Generationen: Jugend-

liche diskutieren mit 
Politiker_innen, Fach-

leuten und Bürger_innen 
darüber, was Demokratie 
für das Zusammenleben 
in Dorsten heute und in 

Zukunft bedeutet.
Mit Jan Heppner als 
Vertreter der GenZ

Weitere Angebote

Freitag, 22. Mai
PAUL-SPIEGEL-BERUFSKOLLEG & 
KATHOLISCHE ARBEITNEHMERBEWEGUNG DORSTEN

Schüler_innen im Gespräch 
mit Dennis Radtke, Abgeordneter 
im Europaparlament

Startpunkt der Begegnung mit dem Abgeordneten des Euro-
paparlaments, Dennis Radtke, ist die Wanderausstellung 
„Das Grundgesetz und Menschen mit Behinderung“. 
Das Fotoprojekt wurde von Schüler_innen des Bildungsgangs 
Heilerziehungspfl ege im Paul-Spiegel-Berufskolleg erarbeitet. 
Es macht die konkrete Bedeutung des Grundgesetzes für 
Menschen mit Einschränkungen sichtbar.

Im weiteren Verlauf folgt eine Austauschsrunde zwischen ihm 
und Schüler_innen, wo er auf Fragen zu seiner politischen 
Tätigkeit eingeht und für einen Einblick in die Arbeit des EU-
Parlaments zur Verfügung steht. 

SCHÜLERVERTRETUNGEN DES ST. URSULA GYMNASIUM 
DORSTEN & DES GYMNASIUM PETRINUM DORSTEN

Poetryslam Contest zum Thema 
Grundgesetz und Demokratie 

Mit einem Poetryslam Contest setzen die Schülerinnen und 
Schüler des St. Ursula Gymnasium und des Gymnasium Petri-
num ein klares Zeichen für Zusammenhalt und Miteinander.

Die von den Schüler_innen eigens verfassten Poetryslams 
werden im Rahmen eines Wettbewerbs vorgetragen und 
unterstreichen die Bedeutung von Demokratie und Grundge-
setz im Schulalltag.

10–12.30 Uhr

Paul-Spiegel-Berufskolleg
Halterner Straße 15

©Dennis Radtke

19 Uhr

Treff punkt Altstadt
Geschwister-Scholl-Platz 1

Moderation: 
Julia Möller & 

Annika Teuber
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BÜNDNIS „WIR IN DORSTEN GEGEN RECHTS“, BÜRGER-
PARKVEREIN MARIA LINDENHOF E. V. & ADFC DORSTEN

Picknick im Park

Abschlussveranstaltung der Dorstener Tage des 
Grundgesetztes, eingebettet in den „Ehrentag“ – 
Eine bundesweite Initiative von Bundespräsident 
Steinmeier zum 77. Geburtstag des Grundgesetzes

Ehrenamtliche Initiativen und Gruppen präsentieren ihre Arbeit, 
geben Einblicke in ihr Engagement und laden zum Gespräch ein. 

Fahrradsternfahrt zum Picknick – Einladung des ADFC zu 
einem besonderen Gemeinschaftserlebnis (s. Infokasten)
Grußworte zum Ehrenamt in Dorsten: Bürgermeister Tobias 
Stockhoff  und Parkbürgermeister Hans Kratz (13.30 Uhr)
Menschen treff en & kennenlernen, Informationen & 
Austausch, Atmosphäre im Grünen genießen
Picknick mit selbst mitgebrachten Speisen und Getränken
Angebot kulinarischer Kleinigkeiten

12–16 Uhr

Bürgerpark 
Maria Lindenhof

Im Werth 59

Samstag, 23. Mai
JÜDISCHES MUSEUM WESTFALEN

Führung durch die Sonderausstellung 
„Raff t Euch empor!“
Jüdische Aktivistinnen aus Westfalen 
in der ersten Frauenbewegung

Die demokratische Teilhabe an der Gestaltung unserer Ge-
sellschaft mag uns selbstverständlich erscheinen. Doch 
grundlegende Voraussetzungen wurden in der ersten Frauen-
bewegung schwer erkämpft: Der gleichberechtigte Zugang zu 
Bildung und Erwerbstätigkeit, das Wahlrecht, faire Arbeitsbe-
dingungen, aber auch die Kontrolle über den eigenen Körper 
waren Themen, die die Frauen damals beschäftigt haben. 
Unter den Aktivistinnen befanden sich auch zahlreiche Jüdin-
nen, die um Gleichberechtigung rangen.

Unsere Kuratorin stellt Ihnen einige dieser Aktivistinnen vor 
und wirft gemeinsam mit Ihnen einen etwas genaueren Blick 
auf ausgewählte Objekte der Ausstellung: Was erzählen sie 
uns über die Lebenssituation und die Anliegen der Frauen? 
Und wo gibt es Bezugspunkte zu unserer heutigen Gesellschaft?

GRUNDGESETZLADEN

Cool Down im Grundgesetzladen
Letzter Öff nungstag im Grundgesetzladen

Ein letztes Getränk – Ein letzter Keks
Noch einen Blick auf die Ausstellungen – 
Noch eine Frage – Noch eine Info –  Noch ein Gespräch

15 Uhr

Jüdisches Museum 
Westfalen

Julius-Ambrunn-Straße 1

Anmeldung: 
rezeption@jmw-dorsten.de 

oder 02362 45279

10–16 Uhr

Grundgesetzladen
Suitbertusstraße 7

Samstag, 23. Mai

Am Ehrentag laden das 
Bündnis „Wir in Dorsten 
gegen Rechts“ und der 
Bürgerparkverein Maria 

Lindenhof zu einem 
besonderen Tag der 

Begegnung ein. 

Ankunft im Park für alle 
gegen 12.30 Uhr

Weitere Infos: 
touren-termine.adfc.de 

dann: „Dorsten“, 
Suchfi ltereinstellung: 
Umkreis 20 Km und 
Datum 23.05.2026

Fahrradsternfahrt – Startpunkte und Abfahrtzeiten

Tour: Schermbeck, Wulfen, Bürgerpark
9 Uhr  Rathaus Schermbeck 
ca. 10 Uhr  Bahnhof Rhade 
ca. 10.30 Uhr St. Laurentius Kirche Lembeck 
ca. 11 Uhr  Gemeinschaftshaus Wulfen
ca. 11.20 Uhr Brauturm Wulfen
ca. 12 Uhr Parkplatz Gaststätte Einhaus, Dorf-Hervest 
ca. 12.15 Uhr Das LEO, Hervest

Tour: Bürgerbahnhof, Altendorf, Feldmark, Bürgerpark
11 Uhr  Bürgerbahnhof Dorsten 
ca. 11.30 Uhr Altendorf-Ulfkotte, Katholische Grundschule 
ca. 12 Uhr  Feldmark Ecke Händelstraße / Marler Straße
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ELLERBRUCHTREFF

Demokratie konkret 
im täglichen Leben

Gesprächsformat beim offenen Montagsfrühstück

Zu Beginn werden Jens Vogel und Dietmar Steuer über die 
verschiedenen Formen der Demokratie in Europa berichten. 

Im weiteren Verlauf des Frühstücks können sich die Teilneh-
menden mit ihrem eigenen Erleben von Demokratie im täg-
lichen Leben und im Umgang in ihrem Umfeld einbringen, 
aber auch eigene konkrete Vorstellungen entwickeln.

Mo., 1. Juni
10–12 Uhr

Ellerbruchtreff
Ellerbruchstraße 97

Im Nachhinein
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WIR 
TRETEN 
EIN FÜR

Menschenwürde 
Demokratie 
Respekt

Wir respektieren die Vielfalt der 
Gesellschaft in Offenheit und Toleranz: 
Menschen haben unterschiedliche Lebens-
hintergründe, Lebenswirklichkeiten und 
Lebensentwürfe.

Wir helfen denen, die Hilfe be-
nötigen und engagieren uns für eine 
umfassende Teilhabe aller Menschen.

Wir zeigen Mut und Zivilcourage, 
wenn unsere Grundwerte angegriffen 
werden.

Wir übernehmen Verantwortung 

für das Miteinander in unserer Stadt 
und bringen unsere Talente in die Stadt-
gesellschaft ein.

Wir pflegen respektvolle Offenheit 
in Gespräch und Streit.

Wir achten die Erfahrung des 
Alters und setzen uns dafür ein, dass 
Jugend Teilhabe erfährt und in eine 
gute Zukunft blicken kann.

Wir wollen uns zusammen wohl-
fühlen können und tragen mit unserem 
Tun dazu bei.

Wir achten auf unsere Umwelt, 
Natur und Tierwelt sowie unser persön-
liches Umfeld.

Wir sehen, achten und pflegen die 
verschiedenen Dimensionen und Ebenen 
unser Stadtgesellschaft: Die Familien, 
die Nachbarschaften, die Quartiere, die 
Stadtteile und die Gesamtstadt.

Wir wollen jederzeit ein gutes 
Vorbild sein für unsere Mitmenschen. 
Deshalb engagieren wir uns und packen 
an, statt zuzusehen.

DIE 10 INHALTE DER ERKLÄRUNG
können und sollen von Bürgerinnen und Bürgern 
unterzeichnet werden – als Selbstverpflichtung, 
sich in diesem Sinne einzusetzen für ein Miteinander 
in Wahrung der Menschenwürde, für Demokratie 
und getragen von Respekt füreinander.

Nutzen Sie dazu den veröffentlichten 
Handzettel (erhältlich: Stadt Dorsten, 
StadtInfo) oder das Onlineverfahren 
auf der Internetseite: www.dorsten.de/stadtdialog
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Informationen 
zu den Dorstener Tagen 
des Grundgesetzes

Büro für Bürgerengagement, 
Ehrenamt und Sport
Joachim Thiehoff 
Lippestraße 41
46282 Dorsten

02362 66-3334
j.thiehoff @dorsten.de Fo
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Stadt Dorsten 2026
V.i.S.d.P. Ludger Böhne
Pressesprecher Stadt Dorsten
Rathaus, Halterner Straße 5
46284 Dorsten

www.dorsten.de

Regelmäßige Hinweise 
zum Programm fi nden Sie
auf Social Media:

TEILNAHME

Alle Angebote 
kostenlos 

& teilweise
mit Anmeldung 

www.facebook.com/
dorstener.stadtdialog

@dorstenerstadtdialog


